
 
 

 

 

 

 

 

Projektergebnis 
 



 

 
Die Idee zur Willkommensmappe der Feuerwehr Staufenberg-Mitte 
entstand im Jahr 2019 und wurde in der Folge geplant und entwickelt.  

 
Der Feuerwehrausausschuss war von der Idee sofort begeistert, so dass 
ab dem Jahr 2020 die „Willkommensmappe“ an Interessenten und 
Neueinsteiger in der Einsatzabteilung ausgegeben wurden.  

 
In der Einsatzabteilung des Schutzbereichs Staufenberg-Mitte wurde in 
den letzten Jahren eine nachhaltige Willkommenskultur etabliert. Alle 
Neuzugänge werden gleichbehandelt und alle organisatorischen Abläufe 
wurden standardisiert. 
 

• „Erstgespräch“ mit einer Führungskraft aus dem Wehrführer-Team 

• Vorstellungsrunde beim ersten Training mit der Mannschaft 

• Übergabe der Willkommensmappe 
a. Beim Erstgespräch oder 
b. bei der Vorstellungsrunde mit der Mannschaft 

• Einkleidung mit vollständiger PSA 

• Einladung auf eine Pizza nach dem ersten Training durch den 
Wehrführer 

• Aufnahme in die WhatsAppGruppen mit Vorstellung des 
Neuzugangs 

• Account für die App Feuerconnect 

• Schlüsselberechtigung für das FW-Haus 

• Anlegen einer E-Mail-Adresse „max.mustermann@feuerwehr-
staufenberg.de 

• Ausgabe Dienstausweis 

• Einweisung in die Einsatzfahrzeuge mit entsprechender 
Fahrerlaubnisklasse 

• Beratung bzgl. anstehender Fortbildungsmaßnahmen (Erste-Hilfe, 
Truppmannausbildung Teil 1 und etwaiger weiterführender 
Lehrgänge) 

 
Der neuen „Willkommensmappe“ kommt im Rahmen unserer 
Willkommenskultur eine zentrale Bedeutung zu und soll potenzielle 
Neuzugänge und hier insbesondere sogenannten „Quereinsteigern“ 
das „Ankommen“ in der Einsatzabteilung erleichtern. 

 
 
 



 
 
Mit der „Willkommensmappe“ erhalten alle Neuzugänge gebündelt 
alle wichtigen Informationen sowie einen umfassenden Überblick über 
die Feuerwehr Staufenberg. 
 

 

 

 

 

 

 



 
 

 

 

 

 

 

 

 

 



 
 

 

 

 

 

 

 

 

 



 
 

Des Weiteren befinden sich die Beitrittserklärungen für die Aufnahme in 
die Einsatzabteilung, Satzungen, Verpflichtungsermächtigung und 
Mitgliedsanträge der Fördervereine in der Willkommensmappe. 
 

 
Rückmeldungen / Erfahrungen / Ergebnis 
 
Seit 2020 wurde die Willkommensmappe an nachfolgende Neuzugänge 
ausgegeben. 
 
2021 
 

• Sina Klier   18 Jahre Schülerin 

• Nadine Hofmann  25 Jahre Rettungssanitäterin 

• Kai Schwerte  55 Jahre Fahrradmechaniker 
 
2022 

• Kevin Woo   16 Jahre Schüler (Übergang JFW) 

• Neo Prikryl   16 Jahre Schüler (Übergang JFW) 

• Cedric Klaus  19 Jahre Kfz.-Mechtronicer 

• Max Schneider  21 Jahre Berufskraftfahrer 

• Kira Handloser  25 Jahre Werkfeuerwehr Infraserve 

• Victor Toader  31 Jahre Informationstechnik 

• Dominik Fitzthum 34 Jahre Berufssoldat  

• Sven Handloser  41 Jahre Werkfeuerwehr Infraserve 

• Thomas Lohr   41 Jahre Lehrer 
 

Mit der Willkommensmappe haben wir insbesondere eine Lücke der 

„Willkommenskultur für Quereinsteiger“ geschlossen. Potenzielle 

Interessenten haben zwar ein großes Vertrauen in die Freiwillige 

Feuerwehr, was aber oft nicht mit der Bereitschaft, dort mitzuarbeiten, 

gleichzusetzen ist und insbesondere in der Anfangszeit herrscht oftmals 

ein großes Informationsdefizit und eine „gewisse Unsicherheit“.  

Um dagegen anzusteuern, brauchen wir in unserer Organisation eine 

ausreichende Zahl qualifizierter Führungskräfte, da es oft „Probleme mit 

der Menschenführung“ gibt. Nur mit einem funktionieren Leitungs- und 

Führungsteam kann eine Willkommenskultur mit Anerkennung und  

 



 
 

Wertschätzung gelebt werden und die Neuzugänge auch langfristig an 

die Einsatzabteilung gebunden werden. 

 
Die ansprechend gestaltete Willkommensmappe drückt eine gewisse 
Wertschätzung und Professionalität gegenüber den Neueinsteigern aus.  
 
Sie wurde von vielen interessierten, welche mittlerweile allesamt 
Mitglieder sind, als eine Art „Begrüßungsgeschenk“ wahrgenommen.  
 
Des Weiteren wird die „Willkommensmappe“ und unsere gelebte 
Willkommenskultur mit einem professionellen Auftreten und damit 
einhergehend mit einer „funktionierenden Organisation“ gleichgesetzt.  
 
Exemplarische eine Rückmeldung von Thomas Lohr per WhatsApp: 
 
„So positiv bin ich bislang in keiner Gruppe vorgestellt worden. Vielen 
Dank und bin gespannt!“ 
 

Kosten und Zeitaufwand 

Die Kosten pro „Willkommensmappe“ belaufen sich incl. Druckkosten  
auf ca. 5,00 Euro und der Zeitaufwand ist als sehr gering zu bewerten.  

 
Projektvorstellung 
 
Wir beabsichtigen ein „Musterexemplar“ der Willkommensmappe für jede 
Feuerwehr im Landkreis Gießen im Rahmen der Projektvorstellung 
auszuhändigen. Es ist gewünscht und gewollt, dass unsere Idee von 
anderen Feuerwehren als Vorlage für eine etwaige eigene 
Willkommensmappen genutzt wird. „Nachmachen ausdrücklich 
erwünscht!“ 

  
 

 
Team der Wehrführung Staufenberg Mitte 
 
 
 
Andreas Prikryl       Sören Kraft              Michael Klier 


